
 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
1958/2010 

 
Der Oberbürgermeister  
Dezernat, Dienststelle 
III/23 

 Freigabedatum  
 

 
 
Dringlichkeitsentscheidung 
und Genehmigung 

 In öffentlicher Sitzung
  

 
Betreff 
Änderung der Schreibweise Picasso-Platz in Picassoplatz 

Begründung für die Dringlichkeit: 
 
 
In Kürze soll die Einweihung der Straßenschilder zum „Picassoplatz“ erfolgen. 
Damit dies in der richtigen Schreibweise geschehen kann, ist eine kurzfristige  
Entscheidung erforderlich. 
 
Da nach Aussage des Leiters der Kommunikationsabteilung für mehrere hundert 
Mitarbeiter der Firma TCB Visitenkarten, Briefbögen, Besucherkarten etc. in Auftrag gegeben 
werden sollen, bedarf es auch aus Kostengründen einer kurzfristigen Entscheidung. 
 
 

Zur Entscheidung 
im Hauptausschuss  
gemäß § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NW  
und Genehmigung durch den Rat 

 
durch den Oberbürgermeister  
und ein Ratsmitglied gemäß  
§ 60 Abs. 1 Satz 2 GO NW  
und Genehmigung durch den Rat 

durch den Bezirksbürgermeister  
und ein Mitglied der  
Bezirksvertretung gemäß § 36  
Abs. 5 Satz 2 GO NW 

  
 

durch den Oberbürgermeister und den 
Ausschussvorsitzenden oder ein Mitglied 
des Ausschusses gemäß § 60 Abs. 2 Satz 
1 GO NW und Genehmigung durch den 
Ausschuss 

 und Genehmigung durch die Bezirksvertre-
tung 

 
 
 

Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
Die Bezirksvertretung Innenstadt beschließt in Abänderung ihres Beschlusses vom 23.03.2006 
(DS-Nr. 0200/105) die Schreibweise von „Picasso-Platz“ in „Picassoplatz“ zu ändern. 
 
 
Datum  Abstimmungsergebnis  Unterschrift  Unterschrift 

       
 

Der Rat genehmigt gemäß § 60 Abs. 1 Satz 3 GO NW vorstehende Dringlichkeitsentscheidung des  

 Hauptausschusses  Oberbürgermeisters und eines Ratsmitgliedes  Die Bezirksvertretung genehmigt 
gemäß § 36 Abs.5 Satz 2 i.V.m  
§ 60 Abs. 1 Satz 3 GO NW  

 Der Ausschuss genehmigt vorstehende Dringlichkeitsentscheidung 
nach § 60 Abs. 2 Satz 2 GO NW 

 
vorstehende Dringlichkeitsent- 
scheidung des Bezirksbürgermeisters 
und eines Mitglieds der BV 

 



 2

 
Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

    €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  
 

Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
In der Sitzung am 23.03.2006 beschloss die Bezirksvertretung Innenstadt, die Platzfläche am 
Rheinparkweg/Ecke Kennedy-Ufer in „Picasso-Platz“ zu benennen. 
 
Dieser Beschluss wurde am 15.11.2006 im Amtsblatt der Stadt Köln veröffentlicht. 
 
In einem Telefonat wies Herr Pauly – Leiter der Kommunikationsabteilung der TBC, einer 
Schwestergesellschaft von RTL – die Verwaltung darauf hin, dass die Schreibweise „Picasso-
Platz“ falsch ist. Im Namen der TBC und RTL äußerte er den Wunsch, die Schreibweise richtig 
zu stellen und in „Picassoplatz“ zu ändern. 
 
Die nächste Veröffentlichung über Straßenbenennungen wird voraussichtlich erst im Herbst er-
folgen. Bis dahin hätte der Beschluss noch keine Rechtskraft. Da allerdings ausschließlich RTL 
und ihre Schwester- und Tochterfirmen dort ansässig sind, wäre eine vorzeitige Verwendung 
des Namens „Picassoplatz“ unschädlich. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr.  
 
 
 


